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Herzliche Einladung zum 
 

Putz- und 

Reparaturtag  

 
am Samstag,  

23. Oktober 2021 

von 10 bis 16 Uhr 

in der Erlöserkirche 

Ausgabe 4 / September 2021 

 

  

Mit aller gebotenen Vorsicht 

Wir wollen sie nicht aufgeben, 

die Hoffnung auf ein wenig 

mehr „normales“ Gemeinde-

leben! 

 
Und sind gleichzeitig realistisch 
genug, um zu wissen: steigen die 
Infektionszahlen, dann werden auch 
die Aktivitäten in unserer 
Erlöserkirche wieder einzuschränken 
sein. Trotzdem: wir haben einmal 
begonnen, den Herbst so zu planen, 
wie es nach den letzten 
Bestimmungen möglich sein sollte. 
Im vollsten Bewusstsein, welche 

Verantwortung wir damit, oder aber 
auch mit  allfällig nötigen  kurz-
fristigen Änderungen haben. 
 
Lebenszeichen 
 
So kommen wir zwar schon seit 
Längerem wieder zum Mittelpunkt 
unseres Gemeindelebens, den 
Gottesdiensten. Wir hoffen aber mit 
Schuljahresbeginn auch wieder auf 
Abendmahlsfeiern und auf 
gemeinsames Zusammensitzen nach 
den Gottesdiensten beim Gemeinde-
kaffee. Auch unser „Erlöserkirche 

Gospel Choir“ hat seine ersten Proben 
angesetzt. Das alles natürlich unter 
konsequenter Einhaltung der 
Hygieneregeln – die Corona-Zeit hat 
uns gezeigt, welch enorme 
Verantwortung wir füreinander 
haben. 
 
Beste Rahmenbedingungen 
 
Dass wir über viele Monate, mehr 
oder weniger intensiv, Distanz halten 
mussten und wohl auch in einem 
gewissen Ausmaß weiter müssen, ist 
eine enorme Belastung für unsere 
Gemeinschaft. Ein wenig sieht man 
diese erzwungene Distanz auch 
unseren Räumlichkeiten am 
Wielandplatz an: auch da ist Einiges 
in den letzten Monaten liegen 
geblieben. Daher wollen wir mit 
einem „Putz- und Reparaturtag“ (s.u.) 
auch den äußeren Rahmen unseres 
Gemeindelebens wieder fit machen, 
als Zeichen dafür, dass wir sichtbar 
einen Neustart wagen. Helfende 
Hände sind herzlich willkommen!  

 

Pfarrer Johannes Wittich 
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VORSCHAU: 

 

„Impressionen von der 

Westküste der USA“ 
Von San Francisco über Las 

Vegas zum Grand Canyon. Ein 

Reisebericht von Franz Streiter 

über den Südwesten der USA. 

Am Mittwoch, den 6. Oktober 

um 19 Uhr in unserer Kirche. 

 

„In Menschen im Süden 

investieren“ 
Wie Armutsbekämpfung im 

globalen Süden mittels 

Investment statt Spende 

funktioniert, erklärt Oikocredit-

Repräsentant Dr. Helmut Berg. 

Am Donnerstag, den  

11. November um 19:30 Uhr 

in der Zwinglikirche. 

 

Die nächste Sitzung unserer 

Gemeindevertretung 

(öffentlich!) ist am Dienstag, 

den 19. Oktober  

um 18 Uhr. 

Aktuelle Termine, auch zu 

anderen Veranstaltungen, 

finden Sie auf unserer 

Homepage 

www.hb-wiensued.at 

Unser Gemeindekaffee startet am 5. September wieder nach jedem 

10 Uhr Gottesdienst – Teilnahme voraussichtlich mit 3-G-Nachweis. 

Die jeweils aktuelle Regelung finden Sie auf unserer Homepage. 

    

   

September 2021 Oktober 2021 November 2021 

   5. Pfr. Johannes Wittich 

 12.  Pfr. Johannes Wittich, mit 

Abendmahl, gleichzeitig 

„Kindergottesdienst to go“ mit 

Schulsegen 

 19. Pfr. Johannes Wittich 

 26. Pfr. Johannes Wittich & Team, 

Begrüßung der neuen 

KonfirmandInnen 

 

 

3. Pfr. Johannes Wittich 

10. Pfr. Johannes Wittich, mit 

Abendmahl, gleichzeitig 

„Kindergottesdienst to go“ 

17. Gerti Rohrmoser 

24. Pfr.i.R. Johann Ulreich 

31. Pfr. Johannes Wittich, 

Reformationstag 

  7.  Pfr.i.R. Karl Weinberger 

 14.  Pfr. Harald Kluge, mit 

Abendmahl, gleichzeitig 

“Kindergottesdienst to go”, 

Kanzeltauschgottesdienst 

21.  Pfr. Johannes Wittich, 

Ewigkeitssonntag mit 

anschließendem Suppenessen 

28. Pfr. Johannes Wittich zum  

 1. Advent und Beginn des Jahres 

der Schöpfung mit Erlöserkirche 

Gospel Choir 

 

Penguin’s Club 

Im Herbst trifft sich wieder der 

Penguins´s Club für alle ab 13 

jeweils freitags um 18 Uhr zu 

folgenden Terminen:  

17.9., 1.10., 8.10., 22.10., 5.11., und 

19.11. 

Penguin’s Club Weekend vom 16.-

17. Oktober in Margarethen am 

Moos. 

Besuchskreis 

Donnerstag, 16. September, 

Donnerstag, 14. Oktober und 

Donnerstag, 11. November jeweils 

um 14.15 Uhr. 

InteressentInnen mögen sich bitte 

zwecks vorheriger Rücksprache mit 

Ursula Kratky über die Kanzlei in 

Verbindung setzen. 

Frauen-Bibelgespräche 

Wir starten am Dienstag, den  

28. September um 16 Uhr in den 

Herbst. Interessierte Damen sind 

auch an den Folgeterminen am 

Dienstag, 19. Oktober und Dienstag, 

23. November ebenfalls um 16 Uhr 

herzlich eingeladen. 

Ungarische Bibelstunde 

Die nächste ungarische Bibelstunde 

mit Pfr. Karoly Nagy findet am 

Dienstag, den 14. September um 

17.30 Uhr statt. 

Weitere Termine am 12. Oktober 

sowie am 16. November, ebenfalls 

um 17:30 Uhr im Gemeindesaal. 

Herzliche Einladung! 

Pensionistenrunde 

Unsere Pensionistenrunde trifft sich 

an den folgenden Terminen jeweils 

freitags um 14 Uhr: 

24. September: „Die Donau – eine 

Reise in die Vergangenheit“, 
Treffpunkt vor der 

Nationalbibliothek 

22. Oktober: „Blätter verfärben 

sich“, Heurigenbesuch 

26. November: „Verdun – Schlacht 

vor 105 Jahren“ ein Reisebericht von 

Franz Radner, im Gemeindesaal 

Um Anmeldung in unserer Kanzlei 

wird gebeten. 

Putz- und Reparaturtag 

Am Samstag, den 23. Oktober ab 

10 Uhr. Helfende Hände mögen sich 

bitte über die Kanzlei anmelden. 

Erlöserkirche Gospel Choir 

Proben am 6. und 20. September, 19 

Uhr. Neue Chor-InteressentInnen 

bitte um Anmeldung über die 

Kanzlei. 



 

 

Klassifikation: TLP gelb (Adressatenkreis) 

Wir gedenken in Trauer 

Roswitha Eckhardt 

Helga Körber 

Friedrich Kugler 
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rer Kanzlei unter der Tel. 01/604 
22 86 oder hb-wiensued@evang.at 
wird gebeten. 

Verlautbarungen: 

Die Generalsynode hat, nach Vorgabe 
durch die Synoden, am 7.6. die Ab-
sicht einer stärkeren und vor allem 
vereinfachenden Verwaltungsintegra-
tion der Evangelischen Kirchen H.B. 
und A.B. in die Evangelische Kirche 
A.u.H.B. beschlossen. Der konkrete 
Vorschlag dazu wird den Synoden im 
Dezember vorgelegt und anschlie-
ßend werden sich alle Gemeindever-
tretungen damit zu beschäftigen 
haben.  

vielfältige Objekte aus den Archiven 
der Österreichischen Nationalbiblio-
thek zu einer Bilderreise ein: histori-
sche Karten und beeindruckende 
Aquarelle vom Ursprung des Flusses 
im Schwarzwald bis zur Mündung ins 
Schwarze Meer erwarten die Besu-
cherInnen. 
Um rechtzeitige Anmeldung in unse-

Pensionistenrunde auf  

Ausflug: 

 

Um auch für Schlechtwetter gerüstet 
zu sein, möchten wir diesmal die 
große Sonderausstellung “Die Donau 
– eine Reise in die Vergangenheit” 
im Prunksaal der Österreichischen 
Nationalbibliothek besuchen. 
In der neuen Sonderausstellung laden 

Der endgültige Beschluss könnte 
dann im Juni 2022 getroffen werden. 
Selbstverständlich sollen beide 
Kirchen, die lutherische (A.B.) und 
unsere reformierte (H.B.), selbststän-
dige Kirchen bleiben. Weiters hat die 
Generalsynode ein Projektteam zur 
geschlechtergerechten Leitungskultur 
und Leitungskompetenz eingesetzt. 
Der Beschluss einer vor allem gegen-
über dem Staat dringend notwendigen 
Seelsorgeordnung wurde auf 
Dezember verschoben.  

Haben Sie Interesse an   

theologischen Fragen? 

 

Die Evangelisch-Theologische Fakul-
tät Wien bietet verschiedene theolo-
gische Ausbildungen an. Neben dem 
Theologiestudium als Vorbereitung 
auf das Pfarramt, ist es das Lehramts-
studium für den Religionsunterricht 
an der Schule. Neu ist der Studien-
gang: Evangelisch-Theologische 
Studien. Dieser Studiengang führt 
nicht ins Pfarramt, sondern ist für all 
diejenigen gedacht, die sich aus per-
sönlichen oder beruflichen Gründen 
im Bereich der Theologie weiterbil-
den wollen.  
Weitere Informationen zu diesen 
Studiengängen an der Evangelisch-
Theologischen Fakultät Wien: 
https://etf.univie.ac.at/studium/studie
ren-an-der-etf/  
(alle Studiengänge) 
 

Jedem Ende wohnt ein Anfang 

inne: 

 

Unser heuriges Sommerfest war das 
erste Großereignis unserer Pfarrge-
meinde seit mehr als 14 Monaten, 
und entsprechend freudig aufgeregt 
war die Stimmung. Über 40 Personen 
konnten sich an einem sehr abwechs-
lungsreichen Programm erfreuen, das 
umrahmt von wunderbaren neuen 
Liedern, mehrere Höhepunkte bein-
haltete. 
Denn die Bewegungen im Gemeinde-
leben wollten bzw. mussten sich auch 
in Form des Gottesdienstes wider-
spiegeln. So durften wir Eva-Susanne 
Glaser, die bis Jahresbeginn in unse-
rer Pfarrkanzlei lange Jahre über 
Cent, Matriken und vieles andere 
wachte, aus dieser Funktion verab-
schieden. Sie bleibt uns aber im 
Gospel Choir erhalten. 
Ingrid Graf wurde als unsere Ge-
meindeschwester würdig verabschie-
det. Es ist aber kein dauerhafter Ab-
schied, auch sie bleibt uns noch er-
halten und wir freuen uns mit ihr 
über diesen neuen Abschnitt. Mit 

Im Rahmen der Schöpfungsverant-
wortung wird für die Stromversor-
gung um Auseinandersetzung mit 

eFriends ersucht: www.efriends.at 

Kurator Robert Colditz und 

Kur.-Stv. Franz Radner 

 
Liebes Gemeindeglied! 

Sollten Sie sich wünschen, 

dass Ihr Geburtstag auch 

weiterhin veröffentlicht wird, 

können Sie sich an die Pfarr-

kanzlei wenden. 

Melden Sie sich noch heute zu 

unserem Newsletter direkt auf 

unserer Homepage an: 

www.hb-wiensued.at 

Nicole Dolezal haben wir für Eva 
eine wunderbare Nachfolgerin 
gefunden. Die gute Einschulung in 
alle Details der Kanzleiführung, 
ermöglicht schon ihren reibungslo-
sen Dienst an Telefon, PC und 
Frankiermaschine. Zu allem Über-
fluss feierte sie auch ihre silberne 
Konfirmation. Sascha Skwortz ist 
als diakonischer Referent in die 
Fußstapfen von Ingrid getreten. Er 
hat ihre Agenden in dieser   
Funktion übernommen und auch 
schon Kontakt zu einigen   
„Schützlingen“ aufgenommen. 
Nicht zuletzt wurde mit Jolana 
Antal eine frisch gewählte   
Presbyterin im Gottesdienst der 
Gemeinde vorgestellt. Alle die 
wollten, sind danach zu einer klei-
nen Wanderung zum Seelein und 
einer Statue gegangen, wo dann 
dem verbalen Austausch nichts 
mehr im Wege gestanden ist. 

Günter Theml 

mailto:hb-wiensued@evang.at
https://etf.univie.ac.at/studium/studieren-an-der-etf/
https://etf.univie.ac.at/studium/studieren-an-der-etf/
https://deref-gmx.net/mail/client/2PpDEHO6Jv4/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fderef-gmx.net%2Fmail%2Fclient%2F_gPAgTClr18%2Fdereferrer%2F%3FredirectUrl%3Dhttp%253A%252F%252Fwww.efriends.at
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Vor den Vorhang –  

Unser Diakonium: 

 

Das Wort DIAKONIE kommt aus der 

griechischen Sprache und bedeutet 
DIENST (Dienst für bedürftige Men-
schen). 

Mit dem Kirchengesetz vom 28.
Dezember 2009 hat die Evangelisch-
Reformierte Kirche in Österreich ein 

neues Amt eingeführt: das Amt des 
Diakons. Die Einführung eines Dia-
konieamtes und eines verantwortli-

chen Gremiums „Diakonium“ in der 
Evangelischen Kirche H.B. in Öster-
reich, hat die Wurzeln im Urchristen-

tum und ist in der Reformationszeit 
erneut begründet worden, besonders 
durch die Vier-Ämter-Lehre Calvins. 

(Das Diakonium ist neben Pfarramt, 
Lehramt und Presbyterium das vierte 
Amt der Ämterlehre Calvins).  Es 

entspricht dem Wunsch einer Bele-
bung und sichtbaren Förderung der 
Gemeindediakonie. 

Die Diakone wollen Menschen, die 

Hilfe brauchen, finanziell und prak-
tisch unterstützen. Konkret geschieht 
das zum Beispiel durch das Sammeln 

von Kollekten in den Gottesdiensten 
für die eigene Arbeit und für die Ar-
beit anderer Organisationen. Auch 

unterstützen sie besonders Aktionen 
wie die Aktion “Schulanfang” und die 
Aktion “Wärmequell” der Stadtdia-

konie, und arbeiten zusammen mit 
Gefängnispfarrerin Daniela 
Schwimbersky um Gefangenen und 

ihren Angehörigen zu helfen. Sie
unterstützen bedürftige Gemeinde-
mitglieder, wenn das notwendig ist. 

Einige Beispiele der Tätigkeiten sind 

der Besuchskreis, der 1x im Monat 
stattfindet, dabei Erfahrungen ausge-
tauscht werden und wo man vonei-

nander lernen kann. Oder der beliebte 
Gemeindekaffee, der das Gemein-
schaftsgefühl unserer Gemeinde 

stärkt, Feste werden gestaltet, 
Abendmahlstisch hergerichtet, und 
das Projekt der Caritas Le+O (Le-

bensmittel und Orientierung) – die
Ausgabe von Lebensmitteln und kos-

Evangelisch-Reformierte Pfarrge-

meinde H.B. Wien-Süd  
Wielandplatz 7, A-1100 Wien 
Tel: 01/6042286, Fax: 01/6042286-4 
e-mail: hb-wiensued@evang.at, homepage: 
www.hb-wiensued.at, Bankverbindung: Raiff-
eisenlandesbank NÖ-Wien, IBAN: AT10 3200 
0000 0747 4141, BIC: RLNWATWW 
Unser Pfarrer ist über die Kanzlei (604 22 
86) erreichbar. Weiters ist Pfr. Wittich unter 
der Nummer 0699/18877057 und per e-mail 
(johannes.wittich@evang.at) erreichbar. 
Sprechstunden Pfr. Wittich: nach Vereinba-
rung 
 
Unsere Pfarrkanzlei & Kirchenbeitragsstelle 
ist an Werktagen von 9 bis 12 Uhr mit Nicole 
Dolezal besetzt. Tel: 604 22 86. Unseren 
diakonischen Referenten Sascha Skwortz 
können Sie telefonisch erreichen 
(0699/18878711). 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit für ein Gespräch mit unserem Diakonium 
für dringende soziale Anfragen. 
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tenlose Beratungsgespräche für Ar-

mutsbetroffene. Mit Oikocredit wird 
benachteiligten Menschen vor allem 
in den Regionen Afrika, Asien, sowie 

Lateinamerika und Karibik ein Weg 
aus der Armut geboten. 
 

Das Diakonium setzt sich aus folgen-
den Mitgliedern zusammen:  
Karin Adensamer als Vorsitzende und 

Ihre Stellvertreterin Marta Dvora-
kova. Die Diakoniepresbyterin ist 
Gerti Seper und der Diakonische 

Referent Sascha Skwortz ist neu im 
Team. Vervollständigt wird das Dia-
konium von Dagmar Pfirstinger und 

Pfarrer Johannes Wittich.  
              Traude Veverka 

 


